
Bauarbeiten in der Verbundbibliothek 
Geisteswissenschaften

Warum wird gebaut?
Die Verbundbibliothek Geisteswissenschaften (VBGW) erstreckt 
sich sowohl auf den Gebäudeteil 23.21 wie auch auf die Gebäude­
teile 23.31 und 23.32. 

Die Flächen der VBGW im Gebäudeteil 23.21 weisen PCB-Belastungen 
in der Raumluft auf. Auf Empfehlung des externen arbeitsmedizin-
schen Gutachters der HHU dürfen diese Flächen ab dem Sommerse-
mester 2014 aus Gründen des vorbeugenden Gesundheitsschutzes 
nicht mehr für einen längerfristigen Aufenthalt genutzt werden. Dies 
trifft vor allem die Arbeitsmöglichkeiten an den fensterseitig aufge-
stellten Tischen. Diese Arbeitsplätze werden nun zeitnah abgebaut. 
Die Benutzung der Buch- und Zeitschriftenbestände dieses Bereichs 
ist jedoch auch weiterhin möglich. Eine unmittelbare Gesundheitsge-
fahr besteht für Nutzerinnen und Nutzer nicht.

Die Maßnahmen dienen dem vorbeugenden Gesundheitsschutz  
der Beschäftigten der Bibliothek sowie ihren Nutzerinnen und 
Nutzern. 

Was wird gebaut?
Der Bereich der Ausleihe der VBGW wird mit einer Lüftungsanlage 
ausgestattet. Hierdurch sollen dort die PCB-Raumluftwerte dauerhaft 
unter den Präventionswert von 300 ng/m³ gesenkt werden. Die Lei-
tungsführung erfolgt unterhalb der Abhangdecke, die Zuluftführung 
über Textilschläuche (analog der Mensa). Dadurch kann die Ausleihe 
auch künftig weiter besetzt werden.

Zudem werden im Bereich der VBGW (23.21) im Nord-, Süd- und 
Ostflügel insgesamt 13 Fenster als Lüftungsfenster hergerichtet. 
Hierdurch soll die regelmäßige Lüftung des Bereiches sichergestellt 
werden.

In der Zeit vom 10.03.2014 bis zum 05.04.2014 erfolgt außerdem 
eine erneute Reinigung der betroffenen Flächen inkl. der Bücher und 
Regale. Hierzu hängen gesonderte Informationen aus.

Bis wann und durch wen wird gebaut?
Die Arbeiten sollen zum Semesterbeginn SS 2014 abgeschlossen sein.

Um die Störungen für Nutzerinnen und Nutzer der Bibliothek auf 
das unabdingbare Maß zu begrenzen, werden die Maßnahmen 
regelmäßig vor 9 Uhr ausgeführt. Die Bauarbeiten werden durch 
den Eigentümer des Gebäudes, dem BLB NRW verantwortet und in 
seinem Auftrag ausgeführt. 
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Was bedeutet das für Nutzerinnen und Nutzer?
Zur Kompensation der wegfallenden Arbeitsmöglichkeiten in der 
VBGW (23.21) werden derzeit Arbeitsplätze an anderer Stelle auf 
dem Campus errichtet. Diese befinden sich 

 � im Gebäude 23.31/32 im Bereich der VBGW  
(zusätzlich 50 Leseplätze)

 � im Gebäude 23.21 auf der Ebene 02  
(zusätzlich 76 Leseplätze) sowie

 � im Gebäude 24.53 in der Eingangsebene in Raum U1.81  
(zusätzlich 24 Leseplätze).

Ist der Aufenthalt in der VBGW sicher?
Die VBGW steht weiterhin zur Nutzung offen! Durch die Verlage-
rung der Arbeitsplätze ist sicher gestellt, dass die Aufenthaltsdauer 
im Gebäudebereich 23.21 zeitlich begrenzt bleibt. Dies dient dem 
vorbeugenden Gesundheitsschutz. 

Alle Nutzerinnen und Nutzer dieses Teils der VBGW werden je-
doch gebeten, die den dortigen Regalen entnommenen Buch- und 
Zeitschriftenbestände zur Lektüre in den Bereich der VBGW im 
Gebäudeteil 23.31 mitzunehmen und die dortigen Arbeitsmöglich-
keiten zu nutzen. 

Bisherige Nutzerinnen und Nutzer der VBGW, die diese als Arbeits-
platz genutzt haben ohne Medien vor Ort zu nutzen, werden freund-
lich gebeten, künftig die Arbeitsmöglichkeiten in der 2. Etage und 
an anderen Orten auf dem Campus zu nutzen. Sie tragen damit in 
kollegialer Weise dazu bei, dass die begrenzten Arbeitsmöglichkeiten 
den Nutzerinnen und Nutzern der VBGW überlassen bleiben, die 
auf das Arbeiten mit Buch- und Zeitschriftenbeständen vor Ort an-
gewiesen sind. Die VBGW ist als Präsenzbibliothek konzipiert, daher 
können Bestände grundsätzlich nicht ausgeliehen werden.

Was wird danach geschehen?
Künftig wird für den im Gebäude 23.21 befindlichen Teil der VBGW 
ein Interimsbau errichtet. Dies soll voraussichtlich in der Nähe der 
neu errichteten Modulbauten 24.51–54, hinter der ULB, geschehen. 
Die VBGW wird dann wieder in unmittelbarer Nähe des größten 
Teils der Philosophischen Fakultät erreichbar sein. Die neuen Räume 
werden frei von PCB sein.

Haben Sie noch Fragen?
Bitte wenden Sie sich mit Fragen an das Aufsichtspersonal in der VBGW oder sehen sich die Informationen 
unter www.hhu.de/pcb-transparenz an. Dort finden Sie auch weitere Ansprechpartner.


